
1716
ROUTENPROFIL INFORMATIONEN

Markierung

Strecke
Empfohlener Start:
Kirche Kesternich

Kirche

Linie 81, 68, SB 63
Kesternich Post

12,1 km

3:30 h

361 hm

361 hm

Dauer

Aufstieg

Abstieg



51
S

P

Der Rundweg verbindet die zwei Flusstäler von Eiserbach und Tiefen-
bach. Von der Kesternicher Kirche (1) verläuft die Wanderung durch die 
um den Ort liegende Wiesenlandschaft und führt zu den Aussiedler-
höfen (2). Der Weg schlängelt sich anschließend durch die zwei Täler. 
Am Tiefenbach liegt die ehemalige Ölmühle (3). Entlang des sprudeln-
den Baches führt die Wanderung zurück auf die Höhe nach Kesternich. 

51 | 2-TÄLER-WEG | 12,1 km

GUT ZU WISSEN: 
1 KIRCHE ST. PETER UND PAUL 
Ursprünglich 1717 erbaut, wurde die Kir-
che 1899 umgebaut, 1945 gesprengt und 
später wieder rekonstruiert aufgebaut. 
Seit 1983 hängt auch das Altarkreuz aus 
dem 18. Jahrhundert wieder an seinem 
angestammten Platz. Zu verdanken ist 
dies einem ehemaligen US-Soldaten: Als 
die Kirche 1945 den erbitterten Häuser-
kämpfen zwischen Deutschen und Alliier-
ten zum Opfer fiel, rettete dieser das alte 
Kreuz und nahm es mit in seine Heimat. 
Dort gab er es in die Obhut eines Klosters. 
Erst Jahrzehnte später gelang es, den 
ursprünglichen Eigentümer ausfindig zu 
machen und das Kreuz zurückzugeben.

2 AUSSIEDLERHÖFE Bei den 
verstreut vor Kesternich liegenden 
Höfen handelt es sich um so genannte 
Aussiedlerhöfe. Die dortigen Landwirte 
haben während der Flurbereinigung in 
den 1970er Jahren die Gunst der Stunde 
genutzt und ihre vielen kleinteiligen, oft 
weit auseinanderliegenden Ländereien, 
gegen eine zusammenhängende Grund-
fläche außerhalb des Ortes eingetauscht.

3 ÖLMÜHLE In der Ölmühle wurden 
im 17. Jahrhundert Speiseöle hergestellt. 
Der Gebäudekomplex aus Bruchstein, 
der sich heute in Privatbesitz befindet, 
besteht aus einem Wohnhaus und einem 
zweigeschossigen Anbau. Vor dem Wohn-
haus steht ein Holzkreuz aus der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. 
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